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456 Sifafititrit f(f)ttietjciifdje §anbtocr!er=3eifnng (Organ für bie offiziellen Sßubiilationen beS ©djtoetj. ©eiuerbeüeretnS). Str. 23

nur besljalb berfauft, toeit er ju tiein ift itnb ein 8 HP SJtotor an
beffen ©teile montiert toirb. Der Sttotor ift fetjr ftart gebaut unb
beffen IBorjitge finb längfi anertannt. 3n einem tieinen UmfreiS bon
Slppenjett unb @t. ©alien finb cirta 40 ©tiict folcper SJiotoren im
SBetrieb. t. Sriifi, ©tedjanifer in (Sais.

Stuf grage 436. 3d) habe einen gebrauchten, fetjr gut erhaltenen
4 HP Spetrolmotor borrätig, ben ich ju fepr günftigen SSebingungen
abgeben toiirbe. fÇri^ SDtarti, SBinterttiur.

Stuf $rage 437, ©ine nod) gut erhaltene JBanbfäge, 700 mm
Dtoïïenburdjmeffer, bertaufen bitiig ©ebr. ©djläfte u. Sluer, ©tein a. fflf).

Stuf grage 437, fflanbfägen in berfdjiebenen ©röffett liefert
Srih STîarti, SBinterthur,

Stuf forage 437, £abe eine eifcrne SBanbfäge mit 66 cm Stöttens
burdjmeffer für Shaft unb jitm Dreien billig ju bertaufen. ©ie ift
an ber SBeltauSftettung in fflaris getauft toorben, Staun überall
blasiert merben. SSernft. tttiitti, tBatStpal (©olothurn). '

Stuf fjrage 437. Stönnte ganj billig eine SSanbfäge bon 750 mm
Durchmeffer abgeben'. SC^eobor iBi'tdn, ©ägerei unb ^oljljanblitng,
©arnftagerrntttiditerStoeit.

Stuf grage 438. SBafdimafchinen für §anbbetrieb in 3 ©röfjett
mit patentierten Sugettager»Stntriebborrid)htngen, bas Steuefte unb
JBefte, bas im ©enre ei'iftiert, fabrijiert uni) hält ftets auf Sager
St. $lurh»9toth in 3ürid) m.

Stuf grage 438, SBafdjmafchinett neuefter Stonftruttion liefert
Srih ©tarii, SBinterttjitr.

Stuf fjrage 438, Sffienben ©ie fid) geft. an gr. ©ifinger, SJtetatt»

toarenfabrif, SSafet.

Stuf forage 440. ©argfdjraubcn nach ©îaffen ober SJiuftern
tnerben bon 3- Sfuac & fils, ©chraubenfabrif, Sthon, geliefert.

Stuf 3?ragc 440, ffatatoge für ©argbersierungen, ©arggriffe 2C.,

fotoie 3eidjnungen berfd)iebener fcf)öner ©arge finb im 3eid)enbureau
bon St. ©äiiricb, 3üridf) V, erhältlich. Die S3ertretung in ©arguer»
jierttngcn ber fjirma D. Sa fßorte finb obigem SSurean übertragen
toorben.

Stuf fjrage 441, ©inen gebrochenen, 2 cm bieten ©d)teifftein
legt man auf ein S3rett mit StnhaltSbuntten, baff man ben Stiff mittel«
eines Iteites feft gufammenpreffen tann. Der Sftiff toirb mit tölnifdjem
Seim berleimt, beSgleidjcn auf beiben Seiten tetterrunbe ©tiiefe rohes
SBaumtootttud) boppett aufgeleimt, gut getroefnet unb mit Detfarbe
angefiridjen.

Stuf $rage 443. Sîegelfugetn bon ©binabolj fabrijiert engros
Slug. 3"güt', utedi Drechen, Sad)en=i8ontobl bet ©t. ©alten.

Stuf fjrage 443. itegchugeltt in ©Ifen- ober fog. ©himmotj
fabrijiert als ©p^caUtät feit 15 3nh«u §. §uber, meet). Drechslerei,
Starau. SBieberbertäufer (nur Drechsler) erhalten hohen fftabatt.

Stuf §rage 444, ißhütographi|d)e Stpparate fabrijiert D. Süfdjer,
©eon (Slargau).

Stuf fjrage 445, Itm bas Stnfeffen bon Dug ober Duff in
SßafferteitungSröhren ju berhinbern, toirb beim Stuslaufe ein £>ahn
angebracht ; mit biefent reguliert man ben Stusiauf fo, baft bie Stohren
bis jum Stnfang ber Settling immer bolt bleiben unb feine Suft in
bie Seitung fommen tann. Dann toirb fidi ganj toenig Duff anfehen.
Sßenn bie Seitung hohes ©efätte hat, muh man felbftberftänblid)
©ifenröhren bertoenben. j.

Stuf fjrage 446, ©fit 1800 ©finutealiter SBaffer erhalten ©ie
bei 4 m ©efätte eine fonftante Straft bon nur 1,2 fflferb. ©fit einem
SBeiher bon 2500 nP3nf)a<t fann biefelbc über Dag berboppett toerben ;
fie reidjt aber für ein mittleres ©ägetoerf nod; nidjt ans. ©in ober»
fcfyfäcfyttges 9^ab toürbe f)ter am beften arbeiten, habere 2lu§hmft
erteilt gerne ©fafchinenfabrif S3nrgborf, 3. lt. Slebi.

38e 446. 1800 ©finutenliter geben bei 4 ©feter ©efäfte
1 tpferbefraft unb ein mittleres ©ägetoerf erforbert 3—4 HP. 13.

1800 ©finutenliter 30 ©efunbentiter mit
4 ©feter ©efatt ergeben netto 1 Sßferbefraft unb juin iöeiriebe einer
«einen ©ageret |tnb toenigftens 6 )f3ferbefräfte erforbertid). Dbfdjon
©te ein Stteferboir machen, um bei Dag bas hoppelte Sßaffer au be»
nuhen, fönnen ©ie mit biefer Straft ju einer ©ägerei nidjt biei au8=
richten, unb toiirbe 3hnen anraten, einen 8 HP SJfotor mit eleftrifdjer
3iinbung anjufdjaffen, metchen ©ie für ®enjin unb ShaftgaS ge=
brauchen fönnen, toeld) lefetereS ber bittigfte S3etrieb ift. ©in ©äqeret=
befi^er.

Stuf Srage 447, 3Bünfd)e mit ^rageftelter in Storrefbonbena
31t treten. SB. SBiirth, mech. SBerfftätte, Sidjtenfteig.

Stuf grage 447, SBünfche mit grageftetter in SSerbinbititg m
treten. Dito SBalti, mech. SBerfftätte, Diirrenäfdl (Slarg.)

l!atl)rtuo-i(mliait $rtf*l, finb 31t
bergeben. S3orfd)riften unb SSebingitngen im iöattbureau 3)tartins=
firchblah 5 ju beziehen, ©ingaben finb bis Sffitttooch ben 11. ©cht.,
nachm. 2 Uhr, einjureicf;en an baS ©efreiariat beS SfaubebartementS.

Sdröfllcntbc. Die CHpfev-, ©Infee- Kitt»
romte ï>te lletitevncu Holieitlieleijc

r ^rtcreßemüitlreepliittli). ^täne unb Stfforb=Ef" " 'i'l'n tei S3ttreau ber Strdjiteften Dorer u. pchSlin in
auf. pr bie ©ingabe auf bie ©laferarbeit ift baS im SSau

angefchtagene SttufterFcnfter mafigebenb. ©djriftlidje Offerten auf bie
einzelnen' SlrbeitSgattungen finb bis 10. ©ept. au St. Siithi, ffJräfibent
ber Jöaitfommiffion in ©djöftlanb, einjufcnbeti.

§dritU)aus-Heubnu Hr-tenj. Di« uul' Ptnueee-
rtftteiie», ('rrnuit-, fiatUjleiu- it. §rtttb|ieittl)cnter-ai*l»ctteit,
Jintmev-, §pcticjlcv-, Strfflalfer-, ^djeeritev-, ('jlctfev*-,
('Sil»!««- unb plöleeneUeiten. tpiäne liegen bei ber ©ettteinbe*
fdjreiberci Sörienj jur ©infidjt auf, toofelbft and) ©ingabeformutare
erhoben toerben fönnen. Die Offerten finb bericffloffen mit ber Sluf=
fchrift „Stngebot für ©diulhausneubait" bis 1. Oftober ber @emeitibe=

fchreiberei einjufenben.

Die DevfteUutte eilte« )tiibti|'d)eu ®niiuii|1"eeuucje-
hrtttrtl« itt bee Ijodilieaffe gdru-fflirtttlen, oom Stronengut bis
jur SJtiihlenthnler ^Bahnüberführung, sßläne, XloraitSmafse unb S3e=

bingungen fönnen im SSureait ber ftäbtifdjen Söauoertoaltuitg eilige»
fehen toerben. llebernahtitSofferten finb bis 10. ©eptember an bie
ftäbtifdje a3aiU)ertoa(tutig ju richten.

Die Irivdjettpflesje gtammffeiiit eröffnet Üoiifurrenj über
bie ©rftettung einer peiueeneu ®eeppe ttebft pnbamentlerung
juin fiiböftlichcn ©ingang ber Stivche ju Unterftammhcint. ©ingabeit
finb bis 12. September üerfd)loffeit unb mit ber Sluffdirift „Dreppen»
baute in Unterftammheim" berfehen bem Sirchengutsoertoalter, Sfonrab

pei in ber SJtöhen in Unterftammheim, einjureichen, toofelbft fffläne
unb 23aitborfd)riften jitr ©infid)t offen liegen.

Die l'iemit iHiielt & § te tuer-, i3ud)br*udteeei-|itenri-
lieit-dfcrbvik in ©trer*-$i0uin)jeu (Station Durgt) hat folgenbe,
bei ©rftettung ihrer neuen SBeihcranlage nötig toerbenben Strbciten

ju bergeben
1. Die ©rftettung eines Uelet-woir« tut« Doirmutunermeelt,

500 m' hattenb.
2. Das Siefern unb Segen ber Ofeiueutvöffvcu für bie 3u» unb

Stbteitungen, 30 cm Sichttoeite, cirfa 290 SJteter.

3. ©ämtlidje crforberlidjen (»îvcrltirelteiteu,
tpiäne unb Süattbebiugungcn liegen auf bem Sureau bon St. Sïeïïer»

SJterj, ©eonieter in Sabett, jitr ©infidjt offen, too auch bie ©ingabe»
formutare bejogen toerben fönnen. ©ingaben finb bis 8. ©eptember
an bie prttta SSiieft & ©teiger einjurcichen.

^iefovuiiB unb loßeit unit 188 Ittotcv ®«nrentr-ül)r?«n
bon 45 cm ttnb 108 ittfeter ©ementröhren bon 25 cm Sidjttoeite,
nebft brei ©infleigfdjädjteit. Sfiläne unb SluSmafj nebft Sanborfdjriften
liegen beim ^räfibenten, 3ean 3ottinger jttr „©ihönau" auf, toeldjer
jebe toiiiifdibare StuSfUnft erteilt, ©ingaben für baS ©anje ober

getrennt, für fftöhrenlieferung unb Segen berfetben, finb bis 10. ©ept.
einzureiben an bie Sorftcherfchäft Obertointcrthur.

Hobelbänke 0 0 0
0 0 Hobel und Sägen

liefert billigst 1762

JT. 15. Amraaiin
Agerstenbach bei Ermatingen (Thurgau).

Für Bau- und
Maurermeister
Zu verkaufen ein grösseres

Quantum gewaschene und ge-
trocknete 1783

Kalfaerhaare
zu billigsten Preisen. 1783

Offerten nimmt entgegen die

Geberei Horgen.

Sämtliche

Holzwerkzeuge
für Schreiner, Zimmerleute,
Glaser, Kiiier, Wagner, Gabel-
mâcher, Parquetiers etc. liefert
billigst, komplett montiert, mit
Garantie 1701

Joh. G. Wenzler,
Holzwerkzeuggeschäft,

Hub, Koimuishorn (Kt. Thurg.).

Zu kaufen gesucht:
Eine gebrauchte, fahrbare

Bandsäge
mit Spaltmascliine und
Petroleummotor.
' Offorten au Henri Bel à

Payerne (Vaud).

Einbanddecken
zur

lllustr. Schweiz.

„Handwerker-Zeitung"
können zum Preise von

Fr. 1.20 bezögen werden von

W. Senn- Holdiugliausßii,
Zürich (Bleicherweg 38).
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nur deshalb verkauft, weil er zu klein ist und ein 8 II? Motor an
dessen Stelle montiert wird. Der Motor ist sehr stark gebaut und
dessen Vorzüge sind längst anerkannt. In einem kleinen Umkreis von
Appenzell und St. Gallen sind cirka 40 Stück solcher Motoren im
Betrieb. K. Krüsi, Mechaniker in Gais.

Auf Frage 436. Ich habe einen gebrauchten, sehr gut erhaltenen
4 III' Petrolmotor vorrätig, den ich zu sehr günstigen Bedingungen
abgeben würde. Fritz Marti, Winterthur.

Ans Frage 437. Eine noch gut erhaltene Bandsäge, 700 mm
Rollendurchmesser, verkaufen billig Gebr. Schläfle u. Auer, Stein a. Rh.

Auf Frage 437. Bandsägen in verschiedenen Größen liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 437. Habe eine eiserne Bandsäge mit 60 om Rollen-
durchmesser für Kraft und zum Treten billig zu verkaufen. Sie ist
an der Weltausstellung in Paris gekauft worden. Kann überall
plaziert werden. Bernh. Rütti, Balsthal (Solothurn).

Auf Frage 437. Könnte ganz billig eine Bandsäge von 750 mm
Durchmesser abgeben'. Theodor Büchi, Sägerei und Holzhandlung,
Samstagern-Nichtersweil.

Auf Frage 438. Waschmaschinen für Handbetrieb in 3 Größen
mit patentierten Kugellager-Antriebvorrichtungen, das Neueste und
Beste, das im Genre existiert, fabriziert und hält stets auf Lager
A. Flury-Noth in Zürich III.

Auf Frage 438. Waschmaschinen neuester Konstruktion liefert
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 438. Wenden Sie sich gest, an Fr. Eisinger, Metall-
Warenfabrik, Basel.

Auf Frage 44V. Sargschraubcn nach Maßen oder Mustern
werden von I. Isaac H fils, Schraubenfabrik, Nyon, geliefert.

Auf Frage 44V. Kataloge für Sargverzierungen, Sarggriffe w.,
sowie Zeichnungen verschiedener schöner Särge sind im Zeichenbureau
von A. Schirich, Zürich V, erhältlich. Die Vertretung in Sargver-
zierungen der Firma D. La Porte sind obigem Bureau übertragen
worden.

Auf Frage 44t. Einen gebrochenen, 3 cm dicken Schleifstein
legt man auf ein Brett mit Anhaltspunkten, daß man den Riß mittelst
eines Keiles fest zusammenpressen kann. Der Riß wird mit kölnischem
Leim verleimt, desgleichen aus beiden Seiten tellerrunde Stücke rohes
Baumwolltuch doppelt aufgeleimt, gut getrocknet und mit Oelfarbe
angestrichen.

Aus Frage 443. Kegelkugeln von Chinaholz fabriziert engros
Aug. Ziemer, mcch D"ech?'"r" Lachen-Vonwhl bei St. Gallen.

Auf Frage 443. Kegct ugeln in Eisen- oder sog. Chi'-u.polz
fabriziert als Spezialität seit 15 Jahren H. Huber, mcch. Drechslerei,
Aarau. Wiederverkäufer (nur Drechsler) erhalten hohen Rabatt.

Auf Frage 444. Photographische Apparate fabriziert D. Lüscher,
Seon (Aargau).

Auf Frage 443. Um das Ansetzen von Tug oder Tuff in
Wasserleitungsröhren zu verhindern, wird beim Auslaufe ein Hahn
angebracht; mit diesen? reguliert man den Auslauf so, daß die Röhren
bis zum Anfang der Leitung immer voll bleiben und keine Luft in
die Leitung kommen kann. Dann wird sich ganz wenig Tuff ansetzen.
Wenn die Leitung hohes Gefälle hat, muß man selbstverständlich
Eisenröhren verwenden. I,

Auf Frage 44k. Mit 1800 Minutenliter Wasser erhalten Sie
bei 4 m Gefälle eine konstante Kraft von nur 1,2 Pferd. Mit einem
Weiher von 3500 m" Inhalt kann dieselbe über Tag verdoppelt werden ;
sie reicht aber für ein mittleres Sägewerk noch nicht aus. Ein ober-
Mächtiges Nad würde hier am besten arbeiten. Nähere Auskunft
erteilt gerne Maschinenfabrik Burgdorf. I. U. Aebi.

Frage 44«. 1300 Minntenliter geben bei 4 Meter Gefälle
1 Pferdekraft und ein mittleres Sägewerk erfordert 3—4 II?. II.

>
„«^"f ZM 44«. 1800 Minutenliter --- 30 Sekundenlitcr mit

4 Meter Gefall ergeben netto 1 Pferdekraft und zum Betriebe einer
kleinen Sagerei stnd wenigstens 6 Pferdckräfte erforderlich. Obschon
S,e ein Reservoir machen, um bei Tag da« doppelte Wasser zu be-
nutzen, können Sie mit dieser Kraft zu einer Sägerei nicht viel aus-
richten, und würde Ihnen anraten, einen 8II? Motor mit elektrischer
Zündung anzuschaffen, welchen Sie für Benzin und Kraftgas ge-
brauchen können, welch letzteres der billigste Betrieb ist. Ein Säqerei-
besitzer.

Auf Frage 447. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. W. Würth, mech. Werkstätte, Lichtensteig.

Auf Frage 447. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Otto Walti, mech. Werkstätte, Dürrenäsch (Aarg.)

SudmWons-Anzeiger.
Rathaus Umbau Raset. Die parquetböben sind zu

vergeben. Vorschriften und Bedingungen im Äaubureau Martins-
kirchplatz 5 zu beziehen. Eingaben sind bis Mittwoch den II. Sept.,
nachm. 3 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des Baudepartements.

e^.^^"Hau» iu Schöftlaud. Die Gipser-, Glaser- und
^î?!.««^^^îteu, sowie die steinerneu Rodenbelege

Saargemiinderplättli). Pläne und Akkord-

Baden on I"' "" Bureau der Architekten Dorer u. Füchslin in°en auf. Fur die Eingabe auf die Glaserarbeit ist das im Bau

angeschlagene Musterfenster maßgebend. Schriftliche Offerten auf die

einzelnen Arbeitsgattungen sind bis 10. Sept. an A. Lüthi, Präsident
der Baukommission in Schöftlaud, einzusenden.

Kchnlhaus-Ueuka« Krienz. Dir Grd- und Maurer-
arbeite», Granit-, Kalkstein- n. Saudsteinhauerarbeite»,
Zimmer-, Spengler-, Schlosser-, Schreiner-, Glaser-,
Gipser- und Malerarbeiten. Pläne liegen bei der Gemeinde-
schreiberci Brienz zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabeformulare
erhoben werden können. Die Offerten sind verschlossen mit der Auf-
schrift „Angebot für Schulhausneubau" bis 1. Oktober der Gemeinde-
schreiberci einzusenden.

Die Herstellung eines städtischen Entwässerung«-
Kanal« in der Hochstraße Schasshausen, vom Kronengnt bis
zur Mühlenthaler Bahnüberführung. Pläne, Vorausmaße und Be-
dingungen können im Bureau der städtischen Bauverwaltung etnge-
sehen werden. Uebernahmsofferten sind bis 10. September an die
städtische Bauverwaltung zu richten.

Die Kirchenpstege Stammheim eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung einer steinernen Treppe nebst Fundamcntierung
zum südöstlichen Eingang der Kirche zu Unterstammhciiu. Eingaben
sind bis 13. September verschlossen und mit der Aufschrift „Treppen-
baute in Unterstammheim" versehe» dem Kirchengutsverwalter, Konrad
Frei in der Möhen in Unterstaminheim, einzureichen, woselbst Pläne
und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Dir Firma Wurst K Kteinrv, Kuchdrucherri-Utrnst-
lirn-Fabrik in Nbrr-Siggingen (Station Turgi) hat folgende,
bei Erstellung ihrer neuen Weihcranlage nötig werdenden Arbeiten
zu vergeben:

1. Die Erstellung eines Urservoirs ans Krtonmaurrwrrk,
500 »st haltend.

3. Das Liefern und Legen der Cementröhren für die .Zu- und
Ableitungen, 30 om Lichtweite, cirka 290 Meter.

3. Sämtliche erforderlichen Grabarbeiten.
Pläne und Baubedingungcn liegen auf dem Bureau von A. Keller-

Merz, Geometer in Bade», zur Einsicht offen, wo auch die Eingabe-
formulare bezogen werden können. Eingaben sind bis 8. September
an die Firma Wiest ck Steiger einzureichen.

Lieferung und Legen non 18K Meter Cementröhren
von 45 om und 108 Meter Cementröhren von 35 om Lichtweite,
nebst drei Einsteigschächten. Pläne und Ausmaß nebst Banvorschriften
liegen beim Präsidenten, Jean Zollinger zur „Schönau" auf, welcher
jede wünschbare Auskunft erteilt. Eingaben für das Ganze oder

getrennt, für Röhrenlieferung und Legen derselben, sind bis 10. Sept.
einzureichen an die Vorsteherschäft Oberwintcrthnr.

MhâZsà G G G
G G Wde! unâ Zsgen

livàt, HMîZst 1763

»? > î ì r>iir»lî^n il
/ìgerstend««:!, doi Lrmatingeu ('lllurgan).
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Au verkante» oin gràvrvs
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Wmsàligk
kür Lokreiner, Aimmorlouto,
«laser, lîtiker, Vaguer, «adel-
mavker, Larguetiers «to. livkort
billigst, Komplott montiert, mit
Earantio 1701

K. Wenzelen,
Ilolsrverk^vugzescllìikt,

Hub, lioiiinnekoru (lit, Miurg.).
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Xtirivk (ölsidrerrveg 38).
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